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Neueinstellungen auf Norvasc 
 
Sehr geehrte(r) Frau/Herr Dr. ….! 
 
Obwohl Amlodipin seit mittlerweile fast acht Jahren generisch verfügbar ist, werden nach wie 
vor Neueinstellungen auf das teure Erstanbieterpräparat Norvasc durchgeführt. Unter Ihren 
Verordnungen von Amlodipin-Präparaten von Juni bis November 2011 befinden sich xxx 
Neueinstellungen auf Norvasc 5mg Tabletten.  
 
Aktuell stehen für das Amlodipin-Erstanbieterpräparat Norvasc 15 verschiedene kosten-
günstigere Nachfolgepräparate im Grünen Bereich des Erstattungskodex zur Verfügung. Der 
Unterschied zwischen dem Kassenpreis der kostengünstigsten Generika (derzeit von  
4 Generika-Anbietern) und jenem des Originärpräparats beträgt derzeit rund 7,00€ (WVZ 
März 2012). 
 
Wir möchten Sie daher ersuchen, im Sinne der Richtlinie über die ökonomische 
Verschreibweise von Heilmitteln bei Ihren Verordnungen das Angebot der kostengünstigeren 
Amlodipin-Nachfolgepräparate zu berücksichtigen und künftig Neueinstellungen auf diese 
vorzunehmen.  
 
Durch die vermehrte Verordnung von Nachfolgepräparaten tragen Sie einen ganz 
wesentlichen Teil dazu bei, die jährlichen Aufwendungen unserer Kasse für Heilmittel bei 
gleich bleibender Therapiequalität zu dämpfen.  

      
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Bitte wenden Sie sich an: Dr. Kathrin 
Danninger, Telnr. 0732-7807-102034. 

 
Freundliche Grüße 
OÖ Gebietskrankenkasse 
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